
 

50 Cent 14.05.2022 – 31.05.2022 6.22 

 

  Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder: 

Fabian Euringer, Lena Karl, Lukas Mirlach, Emilie Oest, Anja Reger, Mederik Sobek, 

Helene Zinner, Sophie Zinner, Victoria Feßlmeier, Marlene Schaller, Valentina Schaller 
 

Die Mitglieder unserer Pfarreien St. Andreas und St. Sebastian können unsere 

Erstkommunionkinder gerne in ein Gebet miteinschließen. Herzliches Vergelt´s Gott! 

 



 
Gottesdienste       vom       14.05.2022 – 31.05.2022 

Samstag 14.05. der 4. Osterwoche 

10.00 Beichte der Erstkommunionkinder 
 
18.25 Bad Gögging    Rosenkranz 

19.00    Vorabendmesse zum Sonntag, Kollekte f. d. Kath. Jugendfürsorge 

   Hl. M. Inge Hachmann n. Meinung 

   Mg. Gerda Muschick f. + Eltern 

    Christa Kolb f + Mutter Edeltraud Huber z. St´tag 

 

     

                                                                                                            

8.15 Eining  Hl. M. Martha Schmid f. + Eltern, Brüder, u. Schwägerin Inge Ecker 

 

9.30 Bad Gögging  Pfarrmesse, Kollekte f. d. Kath. Jugendfürsorge 

    Mg. Georg Huber u. Kinder f. + Ehefrau u. Mutter 

     Fam. Lehner z. E. d. Hl. Mutter Gottes u. d. Hl. Anna Schäffer 

11.00 Bad Gögging  Taufe Moritz Zinkl 

18.30   Bad Gögging  Maiandacht – Erstkommunionkinder 

    
Montag 16.05. Hl. Johannes Nepomuk 

Bad Gögging  Rosenkranz   

 

Dienstag 17.05. der 5. Osterwoche  

14.00 Bad Gögging Maiandacht der Senioren 
 
18.25 Bad Gögging Rosenkranz    

19.00 Hl. M. Fam. Josef Zinner f. + Eltern u. Angehörige 

 

Mittwoch 18.05. Hl. Johannes I. 

8.00 Bad Gögging Hl. Messe f. d. Pfarrei 
 
16.30  Probe Erstkommunion  

Nachmittags entfällt die Anbetungsstunde 
 

18.25 Bad Gögging Rosenkranz    
 

 

Donnerstag 19.05. der 5. Osterwoche  

18.00 Eining Hl. Messe 
 
18.25 Bad Gögging Rosenkranz 

19.00 Heiligenstadt Maiandacht – KDFB Bad Gögging 

Sonntag 15.05.    5. SONNTAG DER OSTERZEIT  Kollekte f. d. Kath. Jugendfürsorge                                                                                                                            



 

Freitag 20.05. Hl. Bernhardin von Siena 

18.25 Bad Gögging Rosenkranz    

19.00 Hl. M. e. g. P. f. Xaver Liedl 

 Mg. Fam. Ratz f. + Xaver Liedl 

  Rosa Necker z. E. d. Hl. Mutter Gottes 
 

Samstag 21.05. Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus Magallanes 

  9.30  Probe Erstkommunion 

18.25 Bad Gögging    Rosenkranz 
 

19.00 Eining   Vorabendmesse, Kollekte f. d. Katholikentag 

   Hl. M. Fam. Stier f. + Angehörige 

   Mg. Monika Stier f. + Eltern 

    Fam. Paula Bäumler f. + Bruder Josef Werler 

 

Sonntag 22.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT, Kollekte f. d. Katholikentag   

Eining  keine Hl. Messe  

  9.40 Bad Gögging   Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrsaal 

10.00 Bad Gögging  Erstkommunionfeier  

  Pfarrmesse für Erstkommunionkinder und deren Familien 

Thema: „Wir sind Gottes Melodie“ 

Kollekte f. d. Katholikentag    

    Mg. Maria Reger f. + Verwandtschaft 

     Fam. Andreas Zinner f. beids. + Väter 

19.00 Bad Gögging  Maiandacht  

 

Montag 23.05.   der 6. Osterwoche 

Bad Gögging    Rosenkranz   

18.30 Eining       Bittgang nach Sandharlanden  

19.30 Sandharlanden    Bitt- und Schaueramt 

 

Dienstag 24.05. der 6. Osterwoche, Tag des Gebetes für die Kirche in China 

18.25 Bad Gögging Rosenkranz    
 
19.45 Niederulrain Bittgang von Niederulrain nach Oberulrain, dort Bitt- u. Schaueramt 

20.00 Oberulrain Hl. Messe 

 

Mittwoch 25.05. Hl. Beda der Ehrwürdige, Hl. Maria Magdalena von Pazzi 

  8.00 Bad Gögging Hl. Messe f. d. Pfarrei 

18.25 Bad Gögging Rosenkranz   



  

Donnerstag 26.05. CHRISTI HIMMELFAHRT  

  8.00 Eining Hl. M. Gerhard Bruckmaier f. + Christine Haag z. St´tag u. Verw. 

  Mg. Rosalie Ruhfaß f. + Angehörige 

   Adelheid Ziegler f. + Ehemann u. Vater z. St´tag 
 
 
9.00 Bad Gögging  Pfarrmesse als Bitt- und Schaueramt für Bad Gögging 
    anschließend FLURPROZESSION (Flurweg) 

 Hl. M. Jagdgenossen n. Meinung für Bad Gögging 

 

Freitag 27.05. Hl. Augustinus 

18.25 Bad Gögging Rosenkranz - keine Hl. Messe 

19.00 Bad Gögging Firm-Elternabend 

 
Samstag 28.05. der 6. Osterwoche 

18.25 Bad Gögging    Rosenkranz 
 
19.00 Bad Gögging   Vorabendmesse, Kollekte f. d. Katholikentag 

   Aufnahmefeier der KLJB 

   Hl. M. KLJB-Bad Gögging f. + Pfarrer  

   Mg. Konrad Handschuh f. + Eltern, Schw.-eltern u. Bruder 

    Gertraud Vogl f. + Ehemann Hermann Vogl z. Geb.´tag 

   

Sonntag 29.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT, Quatemberwoche                                          

8.15 Eining  Hl. M. Fam. Paula Bäumler f. + Eltern u. Geschwister 

9.30 Bad Gögging Pfarrmesse, Kollekte f. d. Katholikentag 

    Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder  

                                                                                               mit Segnung der Geschenke 

11.00 Bad Gögging  Taufe Jakob Paul Koller 

19.00 Bad Gögging  Feierliche Abschluss-Maiandacht an der Grotte 

mit anschließender Lichterprozession in die Kirche 

Montag 30.05. der 7. Osterwoche 

Bad Gögging  Rosenkranz   
 

Dienstag 31.05. der 7. Osterwoche  

18.25 Bad Gögging Rosenkranz    

20.00 Sittling  Bitt- und Schaueramt 

   Hl. M. Jagdgenossen n. Meinung f. Sittling 

   Mg. Fam. Maria Stadler f. + Ehemann u. Vater 



 
 

 

  

Ein großer Dank gilt unserem Bad Gögginger Mesner-Team Fr. Listl, 

Fr. Küfner und Fr. Zinner für den Kirchenschmuck in der Karwoche 

und der Osterzeit. Mit eingeschlossen in den Dank für die Hilfe und 

Mitgestaltung sind auch unsere Ministranten, Lektoren, unsere Organisten m. Chor, der 

Pfarrgemeinderat und die KLJB. Ein großer Dank gilt auch unserer Eininger Mesnerin 

Fr. Götzfried, sowie Fr. Bruckmaier und Fr. Glashauser für den Kirchenschmuck. 

Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine • Termine •  
 

 
  

KLJB 
 

Jungschar/KLJB: 15.05.; 19.00 Uhr, Maiandacht in Sittling, 

    Treffpunkt um 18.30 Uhr in der Kirche in Sittling 

Jungschar/KLJB: 28.05.; 18.45 Uhr, Pfarrkirche, Aufnahmefeier zur KLJB  

KLJB: 28.05.; Teilnahme an der Fahnenweihe des Burschenvereins Eitensheim  

 

 

Legion Mariens 

Glaubenstreu katholisch sein 
  

...ist der heimliche Wunsch vieler Menschen. In einer Gesellschaft, die in sich keine 
Verpflichtungen mehr sieht, Glaubensgut konkret in die Praxis umzusetzen, gelingt diese 

Erfüllung immer weniger. Die Legion Mariens bietet hier die nötigen Rahmenbedingungen 
und zeigt auf, dass echt gelebter Glaube seine Weitergabe mit einschließen muss. Dies stellt 

eine Herausforderung für jeden Katholiken dar. Die Aufgabe der Legion - das Apostolat  
(z. B. bei Besuchen von hilfsbedürftigen und kranken Menschen, in Seniorenheimen, 

Rehakliniken und Krankhäusern) - versteht sich wie von selbst aus den Pflichten eines 
getauften und gefirmten Katholiken. Die Legion Mariens hilft, durch Maria diese Pflichten, 

auch wenn sie schwerfallen mögen, wesentlich leichter zu erfüllen. 
  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, laden wir Sie sehr herzlich zur Teilnahme 

an unseren Treffen wöchentlich donnerstags um 20.00 Uhr im Jugendraum unter 

der Kirche ein. 

● jeden Do., 19.45 - ca. 21.30 Uhr, Jugendraum: Gebet, geistliche Lesung, Sitzung.  

 
Senioren 

 
Senioren-Treff:  Di., 17.05., 14.00 Uhr, Maiandacht in der Pfarrkirche 

   Di., 31.05., 14.00 Uhr, Jugendraum 

 Herzlichen Dank 



Kath. Pfarramt St.Andreas Bad Gögging und Kath. Pfarramt St.Sebastian Eining, An der Abens 4, 93333 Bad Gögging 
 Pfarrer Pater Alex Mathew Thekkekutt MCBS.  Tel.: 09445-1206, Fax: -21880.  Büro: Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr und 
Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr.   Email: info@pfarrei-badgoegging.de; Homepage: www.pfarrei-badgoegging.de. 
IBAN: Bad Gögging DE43 7506 9014 0006 4004 50 •   Eining: DE42 7506 9014 0006 4071 61•       BIC GENODEF1ABS 

[Bad Gögging: Übrige Orte=Kirche im jeweil. Ort. Kurkirche = Kath. Kurkirche „Christus unser Heil“ im 

Kurzentrum Bad Gögging „Am Brunnenforum“ 3a.] 

 
Kath. Frauenbund 

 
● Do., 19.05., 19.00 Uhr   Maiandacht in Heiligenstadt, mit anschl. Einkehr     

● Do., 16.06., 9.00 Uhr Fronleichnam, Teilnahme mit Schultertuch  

● So., 26.06., 9.00 Uhr   Herz-Jesu-Fest, Teilnahme mit Schultertuch  

● Do., 30.06., Ausflug zum Erlebnisbauernhof Wieser in Enghausen mit                                    

Schau-Brot-backen, Hofführung, Besichtigung des „ältesten Holzkreuzes der Welt“.  

Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Abfahrt: ab 12.30 Uhr an den bekannten Stellen; Preis: ca. 20,- € plus Bus; 
Anmeldung bis 20.06.2022:  bei Maria Weigert, Tel. 2426;  
 
Veranstaltungen unter VORBEHALT - näheres in der Tagespresse/Homepage. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Termine: 
 
      Beichte: Samstag,14.05.2022; 10:00 Uhr Pfarrkirche 
    

     Maiandacht:   Sonntag, 15.05.2022; 18:30 Uhr – mit Segnung der Rosenkränze 
 

     Proben für die Erstkommunion:  

     Mittwoch: 18.05.2022; 16:30 Uhr, Pfarrkirche – Probe ohne Erstkommunionkerze 

     Samstag: 21.05.2022; 9:30 Uhr, Pfarrkirche – Generalprobe mit Erstkommunionkerze 
 

     Erstkommunion: 22.05.2022;   9:40 Uhr, Jugendraum – Treffen der EK-Kinder 

 

     Donnerstag: 26.05.2022; 9:00 Uhr, Pfarrkirche – Christi Himmelfahrt  

     Teilnahme der EK-Kinder an der Bittprozession mit Kommuniongewand 

 

     Dankgottesdienst:  

     Sonntag: 29.05.2022; 9:30 Uhr, Pfarrkirche – mit Segnung der Geschenke 
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Staudammrätsel: Wo 

kommt das Schiffchen her? 

Paul und Thea haben einen 

Staudamm gebaut. Das Wasser 

fließt nun in vielen kleinen 

Strömen aus dem Bauwerk. Auf 

einem schwimmt ein Schiff. 

Durch welches Loch ist das 

Schiffchen gekommen?  
(Auflösung: C)  

Christian Badel, www.kikifax.com,  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gartenlampions selber machen 
 

Material 

Luftballons, Seidenpapier 

Kleister, Schnur oder Wolle 

Wasserfarben oder Fingerfarben 

Teelichter 

 

Lampions selber machen 

Das Seidenpapier wird in kleine Stücke gerissen. Die Luftballons werden 

aufgeblasen, am besten in unterschiedlichen Größen. Kleister anrühren, 

Papierstücke in den Kleister tunken und in mehreren Schichten auf die 

Luftballons kleben. Am Gefäßrand die Papierschicht etwas dicker 

gestalten, so dass später beim Aufschneiden keine Risse entstehen. Das 

mit Kleister getränkte Papier sollte mindestens einen Tag trocknen; dabei darauf achten, dass die 

Luftballons ihre Luft behalten. Erst, wenn das Papier getrocknet ist, ein kleines Loch in den 

Luftballon stechen und vorsichtig die Gummihülle vom Papier lösen. Den Rand gerade schneiden 

und mithilfe eines spitzen Messers Löcher in den oberen Rand stechen. Die Schnur oder Wolle 

durch die Löcher stecken und oberhalb zusammenbinden. Die Papierlampions können verziert 

werden, zum Beispiel mit Wasserfarben oder Fingerfarben, auch Blüten oder Blätter können auf die 

Lampions geklebt werden. In die Lampions stellt man Teelichter und sucht sich einen geeigneten 

Platz zum Aufhängen. 
 

Steffi Piening, Quelle: der pilger, www.der-pilger.de, In: Pfarrbriefservice.de  
 

http://www.kikifax.com/
http://www.der-pilger.de/


 

Maialtäre, Maibäume und andere Bräuche im Wonnemonat Mai 

Die Bräuche sind ebenso beliebt wie ihre Wurzeln unbekannt 

In fast jeder Kirche findet er sich jetzt, der „Maialtar”, eine besonders mit Blumen und Kerzen 

geschmückte Marienstatue, die optisch den Mittelpunkt der Maiandachten bildet. Andachten zu Ehren der 

heiligen Gottesmutter Maria an jedem Tag des Maria geweihten Monats Mai - nicht zu verwechseln mit 

den Rosenkranzandachten im Monat Oktober - entstanden als barocke Frömmigkeitsform. Die erste von 

den Kamillianern durchgeführte Maiandacht fand 1784 in Ferrara statt. Im 19. Jahrhundert verbreitete 

sich diese Andachtsform von Italien aus und setzte sich weltweit in der katholischen Kirche durch. 

Die erste Maiandacht in Deutschland war 1841 

In Deutschland fand die erste Maiandacht 1841 im Kloster der Guten Hirtinnen in München-Haidhausen 

statt. Die deutschen Diözesen folgten innerhalb weniger Jahre: 1842 Aachen, 1844 Regensburg, 1847 

Breslau und Rottenburg, 1850 Köln und Münster, 1851 Mainz, 1852 Paderborn, Osnabrück und Speyer, 

vor 1855 Trier, 1855 Eichstätt und Passau, 1858 Augsburg, Freiburg und Würzburg. Bis in die Zeit nach 

dem Zweiten Weltkrieg war es in Deutschland üblich, dass auch jede Familie im Monat Mai zu Hause 

einen „Maialtar” (rheinisch: „Maialtärchen”) aufbaute: Eine blumengeschmückte Marienstatue (u. a. mit 

Maiglöckchen) etwa im Herrgottswinkel, ein zusätzliches Ave-Maria zum Morgen-, Tisch- oder Abendgebet 

und der „Engel-des-Herrn” um 12 Uhr galten als üblich. 

Winterabschied und Sommerauftakt 

Der 1. Mai galt als offizieller Sommerauftakt. Nur natürlich war es deshalb, dass sich der Vortag, der 30. 

April, als Winterabschied mit entsprechendem Jahresendbrauchtum und Elementen des Wintervertreibens 

verband. In der „Walpurgisnacht” muss Lärm gemacht werden, um die Hexen und Dämonen zu 

vertreiben; Tanz, Essen und Trinken bieten hierzu ausreichend Gelegenheit. Bei dieser Festivität wird 

vielerorts der „Maibaum” - durch die Freiwillige Feuerwehr, die Schützen o. a. - aufgestellt. In allen 

Kulturen und Religionen symbolisiert der Baum das Leben; deshalb sind Bäume Göttersitze, befinden sich 

heilige Orte in Hainen, entstehen Gerichtslinde und Maibaum. 

Lebensbaum und Kletterbaum 

Der Maibaum oder Pfingstbaum des Dorfes oder des Stadtteils ist meist eine Fichte oder Tanne, die - bis 

auf den Wipfel - entastet wird. Dieser Maibaum wird durch einen Kranz, Fahnen, Bänder, Zunftzeichen 

usw. geschmückt und auf dem Dorfplatz aufgestellt. Wichtig ist, dass der Baumstamm säuberlich entastet 

und damit sehr glatt wird. Zusätzlich wird er gerne mit Seife eingerieben, denn er dient für Wettkämpfe 

als Kletterbaum. Bei diesen Spielen wurde der „Maibräutigam” oder „Maikönig” ermittelt, der sich eine 

„Maibraut” oder „Maikönigin” erwählen durfte, mit der er die „Maihochzeit” feierte. Bis heute ist der 

„Maibaumklau” im Nachbardorf, der dann nur durch - oft sehr viel - Bier ausgelöst werden kann, ein 

beliebter „Sport”. 

Brunnenfeste 

An den Wert und die Bedeutung sauberen Wassers erinnern die Brunnenfeste, die zwischen Ostern und 

dem Monat Mai (Maibrunnenfest) vor allem im Süddeutschen stattfinden. Der Brunnen wird gereinigt und 

festlich geschmückt: Girlanden, oft mit ausgeblasenen bunten Eiern als Fruchtbarkeitssymbol versehen, 

und Birkengrün geben die Kulisse für Kerzen und Lampen. Früher wurden bei dem Reinigungsfest auch 

die schadhaften Geräte, Schöpfkellen und Wassertransportgefäße, ersetzt. Wenn nötig, wählte man einen 

neuen Brunnenmeister. In einigen Gegenden umkränzte man den Brunnenrand mit Moos und versteckte 

in Moosnestern Eier, aus denen der Dorfbäcker einen großen Kuchen für alle buk. Umzüge und 

Frühlingsspiele gehörten zu diesem Ereignis, das als Nachbarschaftsfest gefeiert wurde.                                                                                  
© Dr.theol. Manfred Becker-Huberti, Köln 


